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Sami Berdugo: 1948 gab es den zionistischen 
Traum einer vereinten Gesellschaft. Gleichzeitig 
wurden die Juden aus den arabischen Ländern 
von den aus Europa stammenden Juden kritisch 
beäugt. Sie waren in ihren Augen nicht so gebildet 
wie sie, hatten eine ungewohnt dunkle Hautfarbe 
und man begegnete ihnen allgemein mit Skepsis. 
Als die Juden aus den arabischen Ländern 1948 
einwanderten, waren die wichtigen Positionen in 
der Politik, Wirtschaft und Gesellschaft schon 
besetzt. Viele der Juden, die 1948 und danach 
nach Israel eingewandert sind, haben zu Beginn 
nicht ihrer Ausbildung entsprechend einen Job 
gefunden. Bis heute sind sephardische Juden in 
politischen Ämtern und Führungspositionen 
unterrepräsentiert.
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Israel und die "

jüdische Einwanderung	  
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Aliya "
Das Hebräische Wort für jüdische Einwanderung 
nach Israel ist Aliya (Aufstieg)."
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1. Aliya (1832-1903)     35 000
 Jüdische Einwanderung vor der Staatsgründung

2. Aliya (1904-1914)    40 000

Am Vorabend der 
Staatsgründung (14. Mai 1948)
waren bereits 650 000 Juden nach Israel 
eingewandert.
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3. Aliya (1919-1923)    40 000

4. Aliya (1924-1929)     82 000

O
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5. Aliya (1929-1939)        250 000

2. Weltkrieg (1939-1948)       201 350



	  
	  

The Declaration of the Establishment of the 
State of Israel "

(The Knesset: 14th May 1948)	  
	  

…”The State of Israel will be open for 
Jewish immigration and for the 
Ingathering of the Exiles; it will foster the 
development of the country for the 
benefit of all its inhabitants; it will be 
based on freedom, justice and peace as 
envisaged by the prophets of Israel; it will 
ensure complete equality of social and 
political rights to all its inhabitants 
irrespective of religion, race or sex; it will 
guarantee freedom of religion, 
conscience, language, education and 
culture; it will safeguard the Holy Places 
of all religions; and it will be faithful to the 
principles of the Charter of the United 
Nations.”…
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“Law of Return” 
Das “Law of Return” (1950) gibt jedem Juden/jeder 
Jüdin das Recht nach Israel einzuwandern und 
automatisch die Staatsbürgerschaft zu erhalten. Seit 
der Staatsgründung haben mehr als 2,5 Millionen 
Einwanderer von diesem Recht Gebrauch gemacht.
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Nov. 1984 – Jan. 1985 „Operation Moses“
Mai 1991 „Operation Solomon“
Heute leben 56 000 Äthiopische Juden in 
Israel

Die ersten Jahre nach 1948    687 000
Verdopplung der Bevölkerung in 3 Jahren 
nach der Staatsgründung.

 Jüdische Einwanderung nach der Staatsgründung

Mai 1949 – „Magic Carpet“    45 000
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Lybien

32 000	  

1951 – „Ezra und Nehemia“  153 000

1967 – 1970er     181 800





      Irak
  121 000	  

1880er – 1990er Jahre     22 200

1950er – 1960er Jahre   240 000


Iran	  


Marokko


Tunesien


Algerien


                    Indien	  


Latein Amerika

USA  17 900	  

Ä
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p
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Herausforderungen/Maßnahmen	  

•  Sprache

•  Segregation in Schulen/Städten
•  Orthodoxe/Säkulare
•  Militär
•  Rolle der Frau
•  Fall in Beit Shemesh
•  Sprache

•  Aschkenasische/sephardische Juden
•  Anerkennung
•  Politik
•  Schriftsteller/Literatur
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"
"
"

Was hat ein Jude aus Russland mit einem aus 
Äthiopien gemeinsam?"

..."
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Nicht-jüdische Einwanderung nach Israel



Arbeitsmigranten!

•  vor 1990 Arbeitskräfte                                       
aus palästinensischem Gebiet"

"
•  1990er häufig geschlossene Grenzen"
"
•  Anwerbung von Gastarbeitern"
"
•  fünf Tätigkeitsbereiche"





Flüchtlinge!

•  2006 erste Flüchtlinge aus Afrika"
"
•  heute ca. 60 000 afrikanische Flüchtlinge"
"
•  monatliche Neuzuwanderung liegt bei             

2000 bis 3000 Flüchtlingen"



UNHCR 2009"

Eritra	  

Sudan	  

Nigeria	  

Ethopien	  

Andere	  

Total	  

0	   5000	   10000	   15000	   20000	   25000	  



Aktuelle Flüchtlings-/
Arbeitsmigranten-Problematik
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Staatliche Maßnahmen !



Infiltration Law!

•  1954 verfasst"
•  Änderung Januar 2012"
•  bis zu 3 Jahren Haft"
•  Beihilfe "
•  bis 14 Tage vor Aussage "
•  bis 7 Tage vor Gespräch mit Grenzbehörde"
•  Entlassung nach 3 bzw. 6 Monaten"



Grenzzaun!

•  Grenze	  zu	  Ägypten	  
	  
•  220	  km	  	  
	  
•  Radarüberwachung,	  Wachtürme	  

•  Fer7gstellung	  Ende	  2012	  



Ausbau der Gefängnisse "

•  Erweiterung des Saharonim Gefängis"
"von 2000 auf 3400"

•  Neues Gefängnis für 7000 Gefangene"

•  Gesamt 12 400 Häftline"

""



Registrierung der Pflegekräfte!

•  Registrierung seit 2009"

•  Keine Registrierung - keine Arbeitserlaubnis"

•  Keine Registrierung - keine Einstellungen"

•  Arbeitsvisum schließt Heirat & Kinder aus"

•  Seit Mai 2011 neues Bestimmungsgesetz"



“They are liable to damage the state’s 
Jewish identity, constitute a demographic 

threat and increase the danger of 
assimilation,” Eli Yishai

	  



Sami Berdugo: 
Die zionistische Idee war, dass hier Juden aus der 
ganzen Welt zu einem Volk verschmelzen. Wie es 

sich gezeigt hat, ist das unmöglich. Der 
Zusammenhalt ist immer dann am größten, wenn 

die Gefahr von außen wächst. Gleichzeitig 
beobachte ich, dass sephardische Jugendliche 

wieder stolz auf ihre Wurzeln sind. Was man früher 
versucht hat, zu verstecken, betont man heute. 
Sie hören sephardische Musik und grenzen sich 

bewusst von den Ashkenasim ab. 
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